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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

03286

Ein Feuchtgebüsch mit zentralem Offenmoor befindet sich 400m NO Brüssow in einer Senke, umgeben von welligen Ackerflächen und 
Siedlungsflächen. Die Randbereiche der Senke sind entwässert und wurden als Feldgehölz bzw. Hochstaudenflur auskartiert. Das Biotop 
besteht zum größten Teil aus dichtem Grauweidengebüsch mit Arten wie Sumpfsegge, Nachtschatten, Brennessel, Flutschwaden, 
Rasenschmiele oder Wolfstrapp in der Krautschicht. Im Zentrum der nassen bis sehr feuchten, eutrophen Senke ist eine kleine Offenfläche 
mit einem bultigen Rispenseggenried ausgebildet. Hier kommen außerdem Wasserlinse, Sumpfsegge, Blutweiderich, Braunmoose 
(Calliergon giganteum) und Sumpfblutauge vor. Im W des Biotopes verläuft ein flacher Entwässerungsgraben.
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Salix cinerea

Carex acutiformis Carex paniculata Deschampsia cespitosa Glyceria fluitans
Solanum dulcamara Urtica dioica Calliergon giganteum

Betula pubescens Salix alba Carex elata Cirsium oleraceum
Cirsium palustre Dryopteris carthusiana Equisetum fluviatile Glyceria maxima
Lemna minor Lycopus europaeus Lysimachia vulgaris Lythrum salicaria
Nasturtium officinale Phalaris arundinacea Potentilla palustris Ranunculus sceleratus
Scutellaria galericulata Veronica beccabunga Brachythecium rutabulum Plagiomnium affine
Calliergonella cuspidata


